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- B, Jacobus Sachs a Lewenheim lib, 1. cap, 2. §, 4
‘Nulla curiofitas homini Chriftiano magis digna
quam contémplatio rerum naturalium.

BR3¢ Begicrde befondere Dinge in ibivey 3ufams
A Y gchangenden GSeitalt ju erbennen, ift ein Tvieb, den
5 3 die giittige Hand ded Schdpfers einer jeden Seele

SE— pon Natue eingepraget. Dasd Cefithl deffelben dus

fevt fich duvc die Erfahrung,nod ehe wiv und derliberseugung

O Bersein DeUPE find, Daf toiv Menfchen, welche Elnfftig mit vielem
B e Jammer svifchen ven weiten Wanden der Erden ihr Elend
vung, theils aus Wneefchrocken bauen mitffen. Was bedeuten die beftindigen
bcrg}:l?w ber -Fragen sarter Kinder und $ebrlinge, fo bald fie die Siunen
- ’ gebranchen roenn fie die duferlichen Dingedem Nahmen nad
Fennen wollen?. S3{i8 nicht eben dad angebohrne WVerlangen
den Gveift durch mancherley Avtder Borftellungen veicher .
nachdencEender ju machen 7 Beftattigen diefes die taglichen
CEmpfindungen , twelche die Seele durd) den Gebranch dey
finnlichen WercFrenge erhalt , was wird die BVernunft fagen,
welche die vollforiiene NReife vev Seelen auf einevollfidndige
Sanilung der beftenBegrife von fichtbazen wunfichtbaren dins
gen feget? Ednte einMenfchdiefer BVollForiienbeit eifrigft nachjas
gen ; wefi der verborgene Finger Eottes dieiiiere Cinrithtung
der RNatur nicht fo weifilich gemacht und ein o unausdfehl,
Seuer in-fie geleget, wasd Seit und ‘@ngrcu nicht austilget.
Diefer Trieb mwird rege durch die Bilder , welche duferliche
Boriviiefe auf dem Abgrunde ded Herfens fchifderny, und gut
: oder bbfegenennt, nach dem die Dejchaffenheit der Sache von
¢ einter entiweder [d6lichen oder fchandlichen vt befunden wird,
S DieferZvied wahlet nichtiier einexlenDinge. Die befch affen-
Beit deffelben ift der eingige Grund-Sak, nach weldyem man die
Gsemiiths:Fajfjung der Menfchen unterfchedet,  Eimer lichet
vig, jener hafjet etoas anders, je naqb oem er feinem Triche
die befte Nechmng sumachen fich embildet, Ny befcheide
midy befonders, daf dev Hang [oblich, wenn man von Kind-
BeusS3abven an eine veigende Snft sur Sebanmis !mmrh%‘et:
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Dirige voh ficly Blicken 18iietund dasd Thal eatier Jeiten mit ic 1 K,
Vergieffitng vieler Schwei:Teopfen duvchfch auet. Ate Deve: Berguiigen vers
ficly iff Dag WVergnitaen , Wwas das begierige Herf dabey vih- m'gbfg‘ig‘;n‘};g?
vend empfindet? e meht man die lichten und finfteen Ee: vew Sapren i
genden der Slitfre, Devge ynd Thiler befteiget w. duvchrolif: wev gebeffertes.
fet; Defiomehr fiudet das Herhe ju feiner aufmercEiamen Be=
spunderung.  Oer muntere Wuchs der Jabre lencet uns su
woeiterem Dachfinen, die Grimde u pritfen, warum die miif
famen $Hdnde ded Altertbums bie und da ein DencEmabl ihrer
T phaten geftiffret. Solte diefes was ftrafliches fepn, was mit
fo reigender Folge verfuitpfet ift? Feinediveges! Ehennach
diefem evivecEren Triebe bin ich {chifig, die Alcerthitmer wn= . .
fever Candeshutifchen Triften aud dancEdarer Liebe gegen dies ol
fenr Ott mit heitven Blicken ju betvachten. Haben die Dldt= Betvachtung
ger toiter Feinenn Gewinft; 10 habe ith doch den BWortheil u. - “;‘D‘i‘,,"g‘,f"’"
Defeicdigung, daf ich inder Avt dev Demiihung Ceinen Bor=
gdnger und i der That nichts wunniifes vorgenommen; (G
Bleibt niiv ndchfF diefem die Ehre, daf ich als ein Auslander
Fein unmirdiges Mitalied sur it in der Rolle fehlefifcher Ges
Lehreen [ebe. Yoy habe den Willen mich mit dem Schrounge
ver GedancEen der mdglichffen Geifibeit sunahern u, nichts
anuflibren, was der perninftigen 2Ave sudencken jum Nache
theil fit. Gleichivohl 1o die Derge su [oeh, und die Klippen
a1 fpitia, weede ich den geneigten Cejer jum poraus bitten,
fich mut dev Aabrfcheinligheit su befriedigen, bid fich dad an=
noch verborgene i feiner Seit befjer ausElavet, und eine glitek-
lichesegorfehung evlaubet tiefer inbasAlterthum eingudringen,

a8 eefte wasd ich nady fiberfiiegenen Bergen ausd der Huieige ber
gefeegnicten Ebene meines Vaterlandes in dem Eandeshutti- b
fehen Jtevier s betvachten Anlal fand, war. dad fo'genannte  seumidten
utel:Coch nacy der Meimumg dev hiefigen Eimwohner. e 933‘3—"3?3?35!?3‘
~goerde dem Uefprung und Benennung fowobl als die Ab{1ch: ehmapligen It
gen Devgleichen untevivedifcher HdHlen lediglicl) swariaus den SFpRen
SHeidenthun hevleiten,aber auch diellriachen geindl. anfihren,
pafvor erwehite Ticfe im Feljen auf dem hiefigen Duch= oder
; Lt ) a Bruche




4Bnd bie Mu-
el und Mume
mel:Grube,

Die Heiden
vervichteren das
rin ihre abgots
tifche Betriges

ey,

@dhlefien hat
einige aufiuiei
fen 3 €, um
Senfenbicbel
o 3ifthen Geis
fergborf und
SHoufung,

2 ruch-Berge Feinedmweaed eind it l-ClriBe Beiffen Fomne
LBon diefer vorgefaften Meiriung werde ich meine Cefer ab:
Tencfer u. mit mehrever u. wabricheinticher Sewifbeit behaup.
ten, daf es einn ebmabliger ager-E chicm getvefen.

@ie heil. @ dyrife vedet fcbon an verfehiedenen Crtenvon
tiefen Felfen und Crd:-£dhlungen, inselche fich ehomals ein
dureh Thorbeit und Blindheit von den veinen u. gottesdienyt:
lichen 11bungen abgefenvertes Volck begeben und nach Heid:
nifcher vt indenfelben ihre tauben Gdhen vevebret Jef. 29, 4,
Sob. 7, 32. I folchen oft unter der Erden hobleten die um
vathfragenden Heiden theild von demr darin aufgerichteten b=
gott m tweifelbafteniallen die Ausfpriiche, theils brachten fie
ihreSeugnifie ver DancEbarteit u.Ciebe mit mancherlepOpfern
mit denen niche felten die groften Greuel verbundenwaren,die
fie al8 mefentl. Stitce ihrev SReligion achteten. cont. part. 1.
cap. 1. 2. pet fehlefif. Sivchen-DHiftovie. Alle diefe durch diePfafs
fen mit BVetrug erfonnenen WVerrichtungen w. lifpelnden Ante
fworten nenneten fie denMumelu. dieentweder gehauencn cber
urch die Natur{elbft nach der Sindfuthentftandnen K lirfre
u, ausgefpieltenTiefen inver Eede u. Felfen eine Mumelgrube.
cont. das groffe Univerfal-Lexicon fub Titulo. Mumeln.
&obald diefe threr verfehrten Einbildbung tiberlafnen Heiven
in ihrem erfren afiatifchen Sige fich vermebret u. andeve weis
tre JldBe bep unordentlicher Beugfamtbeir und wildem Sol-
ler Ded Hevgens vor ihre Nachfoimenfehafft gefucht und auch
gefunden; fo gleich ift die ahnliche BWeranftaltung folcher un:
terirydifchen der YUbgdtterey gespiedmeter Devter mit Hielem
Gifer v, Dihe befordert worden. Nicht forwohlGrichenDiom
und Deutfchland ald andere benachbarte Segenden und Hiei=
che haben folche encEmable des Heidenthums in dem Be-
sivc ihrer Grangen aufsumeifens felbff das begliickte Sile:
fien hat davon aus 1iberfchtwemmung derfelben die ficherfters -
Bemweife; toelche die Gelehrten dietes Candes bey forgfdltiger
Unterfuckung der untevivedifchen Seltenbeiten in unfern ges
birgifchen Gegenden befonders mit vielem IBie gans an{gez
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fiefim evjeblen. 9Man gbune den Bldttern VolcFmantd fein =~ 771"
Auge und nehme aus feinen Handen von diefer Sache it dem
unterivedifchen Sehlefien den Untevvicht, der die IBif-Degiere
e eines ieden hinldnglich fiberseuget.

Alle Gegenden fchienen den Syeiden nicht Gegoem yufepn
ibre file und wnreinen Andachren der AbgdIteray suiverrich: Dic befonderen
ten. Sie licbren die Hdben dev Berge und tiefiten Khitfreder Hydidn sy
Erde um von aller Beunruhigung fren und ficher Jufepnund - Hoplen.
die fippigen Unternehmungen defto ungefidhrer su bewercf:
ftelligen.  Die Gefehichtd=Biicher Sehlefiens veden nicht im:
mer (o' frep von den gotteddientilichen Ubungen in denen auf
ver Fldche und Ebene ded Candes ervichteten Tempeln, vor
deren@open fie ifre Knie mit mehrever duferlichen Erbarteit
beugeten, ber von benen, welche in Vevg- KMifren und auf
Hoben angeilellet worden, unter demt Sehyeine ciner geheilige
tevn und befireen Andachr Lieier man die fehandlichften Dinge,
Deven Enedectimg der natfiel. Abicheuaufiudecken verbiethet,
Der wigige Vetrug der Vaald-Knechre und der genvinfich:
tige igennup verblendete die avme Einfalt die ihren blinden u.
aus dem Staube unverftandlich redenden Fithrern folgte, u.
unter mancherlepVorwand den fehdnften Theil (hred Vermd:
gend abgelocket. Man lief Hanfen-wetfe cinem in der Khifft
und Hdhe aufgerichteten fufien Gidsen nach, fich der Gnade
e erplivnten Himmels eifvigit ju vergewifiern, nud die pers
Fehreen 2Abfichten feiner tippigen und unreinen Neigungen oh:
ne Sindernis gu vollbringen.  Dagu waven die weiten 1wid
ebenen §lachen desd offenen Feldes undienlich, wo die dAugen
einer ungehenren Menge alles greuclhaffte su iberfehen Ge:
Tegenbeit nebhmen und die Schandligeit folcher Anftalten ga
ungleiche und nachtheilige Leheile evwecken Fonte, Ias iff
e$ daher Aunder, daf man mit Mihe i Slupft und Feljen
gefchlagen und die hvchfien Gipfel der Berge mit ibrem gevin:
gen Limbfange 3u diefem abgdttifchen Grenel gervdbhlet. Hier
{anb die Aoliut thre echnung und der Beusel der Pfaffen

ene Flle,
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Dybiels e - G0 Qi diefed; fo tnvichtig ifte ob’in unfern Candes:
Grube im gan: DUtifchen Tiefen und Hohlen folche betrigeriche Sate fich jes
Desbutiicen mahls befunden. Man weiff e8 wie Candedbitt 129 2. ent-
i Zperge = R g — .
cin folcher eli- fEANDEN, DAB Boleo der grofie Herkog ju Schweidin: defjel
%;‘}'Qij{"};ﬁgﬁ;’, ben Crbauer getvefen; det e gu Feiner unfehicElichen BVeftung
aeseiene - mit Mauren wegen der vingd herum licgenden-Derge geords
Gride dawic: Net. Oie evfien Urfunden fellen und die dichtefte AGaldung
Jdee o und fehattichten Gieptifelye vov Augen, die den jegigen fchonen
1, 2Beilibers g3 £ang unfers Ovtes och vor Nabren erfiy ‘
Baup: lauter RILLES 1odh bor 500, SAHUCN evfirllet.  ©Oie
enge MWildnifie !Lod) muﬁgn und wenigen Aege tn di¢ Thove unfever jepigen
auf dem icfs Stadt [affen und nicht wahrfeheinlic muthimafjen, daf die o
gen Degivet acr ehemahls (o verfinfterte und dersvachiene Fliche sum Aufents
ﬂ;}llbfll}’jfjf_{f? ded vervilderten Heiventhums hitte begoem fepu Ednnern.
D ftaeliot Wer weif bie betulibren Jahre wicht, i dbenen pet Geift der
wnfcpictiicy,  tovtardichen tinvube das Stleinod Scblefiens su berauben und
2, Dic Hob 3 Belehavigen getrachret? Dev $Heloen -Diurh des tapfieren
g von Bolcones feiste fich andy nachfolgends ieder Die wuittenden
gg‘“'_“?';‘l"’é}f“ Aufaife pev bdpmifchen Siveifereyen,fhon da dev Glant ded
i?i’é?“é’cﬁnﬁgf Ehriftenthrms x‘m'r feiriem Eoangetio 651)lcﬁm Beﬂm_bli‘te,
. ausachanen L1 einevittecl, Berfafjing wicder AWencedlawm L cont. The:
b nebfi der Befii Ciegnisiiche Tabr=Vucher P. 131, 132, 133. Seine
fang suvoranf: Fipfichen und heidenmdgien nitalten jum Flovjemes Latts
geworfrendut v oy dfiten der o genandten Burg:-Devg, auf welchem aud
ﬁ::;:’x%ﬁ:grf cinner aufgervorffenen. Schanfe dev Anfall futtender Db
geleqt worden, LER fBADEGEROMMEN weeben fonfey sudem, da cv ber ndchite
2. Glidybey Machbar war, dejjen Lander Wenscedlai Wnth ju verheeven
perlundation feppohet hatte,  Toch umvahricheinticher 1ird die Metnting,
wasd 035 Ehtl e pgg Canveshutiiche Thal su cinerm Auffenthale dev Heiden
"g(@l"‘ibf‘;‘f[:'{;:i iachen, went man bedenefer, dag man nad) feine glaubivie:
4. Man hae Dige Spuren und Entdecting ()ctbzutyg‘x‘l‘ Byegrabnipje odet
uedy Feine Ope Dypfovs:Qltdre gefunden,weldhe dev SWohuplak gervir 502
fore:2Mikdre o yiffen aud demt wreestfpzdanptiachlich befdttrgen wadens
F‘f}'.(f”}",{"‘"“bf" FQas bic Ceichtaldubigheit und Einbildung fich vom einigemk
bar Deivenalls g wie @ensdiiee. abgefsielten. Stefne ;- bie nady ciiet

Dhice entdecket. . oA : ' ; N Vi Eon @
5, e{t3cil o8 [angen W3enge Dev Tage einer ahnlichen Gejralt w”p’%}(lf"id'
{ y viilg=
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Nltdren BenPomint 5 fordert cine mit nicht gevingen Koftenr A
und Geould verbundene naheve Unterfuchung.  Sleich wie 5‘[‘[“ ber Bole
man getindlich weif, daf Fetn Gosen-Tempel fondern glerch I .ﬁ:’},‘i’f&”"
tach Erbauung des Ored devr Chrifrlichen Dieligion gerviedme: ‘
te Gotres-Hadaufer von Kidftern und Kivchen geffanden; wel:
che Bepm nicht fatefom tiberlegtem 2Wicderjtande 1 426. fich
der Hupitcifchen geveinigtern €ehre yubegvemen,damabls mit
per grdften Lnbarmpersigert ganglich jevitdhret, und die in
felbigen verivabhrten Heiligthiimer dem Feuer jum Opfer hyors
den conf. Nafonis PHdniy redivivus. fub tie. Candeshut.
DBey allem diefemift Fein Schriffefteller, dev fich evFihnet, wes
der mit Fabr{cheintigbeit noch weniger mit Sewifheit dem
porhergehenden bepsufallen, und nue dasd gevingfte von o-
bigenBorgeben aufsugeichnen s folglich wird auchdiefeMum:
melgrube 1 dembiefigen Nevier nicht dicfern eigentl. Tahmen
perdienen und dahero ndthig fepn mit mepr gegrimndeter Eine
{icht ang der Analogie der $iftorie diefe offne Crd 1, Berg:
Hohle su betvachren, Viclleicht gewinue ich den Bepfalldes v Rabute if
Sfelﬁé ,bagf};3 b%v ?Ea()ngtc nue Hon cil}cm ?JZitit\crfmub{sbcﬁ e H LA
niabligen Pobels entftanden, dev ohie gnungfame Pritfung suden Muiicl:
bicfeégﬁod)- aus andern benachbarten miz‘cFl}id)m ?J“ummclx: (i
Riefen hieher entlehnet, derleichen swifchen Seiferddorf ans  woven,
sutveffen, davon obgedachter Naturforfeher weitlduftig han:
delt. Auch ifts Fein Anfang cined Stein-Bruces, weil theils
nicht weit davon derfelbe fich Defindet, dev mit den fehdnjien
Oiamanten#dn der gittigen MNatur befchenclet i, noch dfterd
in abgefprengten Wcerck-Sriicken gefunden und von andern _, ., .
Ciebhabern gefarmilet werden s thI(S die natieliche Cage JUM fq dives o
?vuc{lée pu gocb und fiberdis ju nafe arrl[bcv Cand: Steaye,  bruchs
ie al3 ein Eingang pur Stadt w. dbamabliger Burg die nach? gy e

fte altefte und beqoemfte und mithin ju emer Stcir}crabe o e
der Durd-Schanse ungemein Hinderlich den Arbeitern gere:
fen fepn iirde. Roch mehreve gang uniiberwindlicheSchiwie:
vigbeiten dufecu fich,wenn man bag ganke Behiltnis diefes
o genanvten MumelGrundes beeachret; dev fich anf g%"'e

Fle.




Huch ift fie nicht
ber Eimgang su

ciner Buftudd)iy:
WBefte Licbenma

®rimbe
dawicoer

Diefe Berq:
Syoble ift cin al-
terSydgerfchivi,

®rinde vor
diejelbe,

SReife sut einem Heidnifchen G3oted-dienfie fchicfet , toie mit
mehrevem die mwabre Defthreibung defjelben unten jeugen
fird.  Man nehme endlidy Eeine Jufucht, ols jev dieje el
feri-£0d5lung der Wund jueinem unterivdifchen Gange, duedy
melchen die auf der Durg:Schange qudgefieliren TWachtee
ter von der Anfunfe der bdhmilhen Feiude in die Veite Lie=
Bénoup bep Sehwarhvalde der Daupt-iache ITachricht brins
gen Edumen; immafen die apricheen Thialer auf den ergies
bigen Triften der shochfreyberrl, Caetteigifthen Giitter ein
fo tnterivedifthed Giervdlbe leichrvzripiilet uud gur ploglichen
Shucht unbrouchbar gemacht hacten.  Lieberdisd da dic hohen
Beliger fechonlangfi diellngerfisching angefrellet,00 einMerct:
mabl in dem gerftobrten Schloffe u, verfallenen Kellern ald
ein Ansgang angutreffen,, dev aber niemahls gefunden Wor:
ben.  LInd.Feinen altern tmd ndhern LWeg hat man in def
vorigen 3eiten suvor gedachter Wefte gebahnet, al8 ven, el
eher Dicht an dem o genandien Mummel-Coche fich befindety
ob man jwar in den nachfolgenden BVerduderungen wegen
bed alten [ochrichten und unwegfamen eges dpurch die Lane
%g ver Seit andere leichte u; Straffen bey rubhiger Lonbess
WVerfajjung ausfiindig gemacht, ; : GG
r-‘.{')lhmngmw mivJaJI[b pas Wergniigen, daf ich meine Le-

fof anf eine befeve Meinung fiibre, et nie guig supretfen:
be Bolco Bellicofus , der in den Hugen dee Bohmen llf!D
anberer benachbarten Fiirften des tapfren 55231,'”)§m"9“‘ et
Schrecken und feiner Friegerifihen E‘anbéﬁlﬁel‘f%t
’

im Getit wid Weltlichen jur Bewunderung w4 ift Der jeni-

ge telcher die ehmabligen fehartigren picken Waldungen alf:!

et su feinem Boctheil angemwendet,  Groffe AWsilduijje pfies
gen cine fruchtbare Mutter allerlen QB{f0es ufenn, twic eben
$Hirfchberg von dafigen ufenhalt dev bpuj"d)c fcmc Denen:
nung eehalten cont. Niecians Stavte: Vefhreibung von

Sihlefien.  Seine Defivens, die alleg was fclrucvﬁ hief /- I?f”':
b3 i fich bielt, wurde von den grdften Herkdgl. Fanilict
Befucht. Seine milde Frepgebigheit forDCt't¢,=m‘3l‘d)“;;;,,“§f;.

jung toillen:
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tand, det die angenehne Wild-Babhn alihie auf reichlich(te:
suitatten Eam. Die Vorfehung hacte diefe dunclen Gepijche
mit alleclen YAvten von fhwarBen und weifen Wilde gefegnet.
Sein Eriegerifched Gemithe wav darsu aufgeleget allerhand
Hebungen ded Leibed vovgunehmen und mut Erfegung dev
Thicre fich in dem Gebraud) des Gelchiises fefter ju feen,
conf. Hagecii Bdhmijche Chronic. Keine SHegend war thm
fruchtbaver und vergniigender, ald diejes reisende Sehege, da-
daher er bey fo mancherlen erfangten BVortheilen emnen Plas
abratimen lief, auf dem ee fowohl ju BedecFung feiner eigners
Sireitichen Perfon, als feiner offrerd vornehmen Begleitung
nebft nbrigen Gefolge feiner Hoffitadt ficher fepn und das er:
fegte TBID in gute Vertvahrung gebracht werden fonte. €8
fourde daber einn aud Feld und Steiuen verfertiged Jagd »
Haud, gleich wie der Konaft bey Herenddorf cont. Nafo
fub eodem titulo mit verfchiednenBehdltniffen nadh beforn:
dren Seugniffen alter glaubmiirdiger Seute puch allhier auf-
gefiifret, welched noch heute eben das jenige-ift-weldyed auf
vem Biefigen Mavcte ded wepl. Konigl. Preupifchen Coms-
mericien Conferenc-NRaths Herr Jobh. David Fifcherd Hoch=
edelgebohe. noch deroErben nach dero Tode neben demAJohn-
Haufe Hintevlajfen.  Die Gefchichte lafjen uns von diefer
Fundation muthmagen, dap fie von ohugefehr in die Jahre
1280, 1281. 1282, falle. Mach der eit 308 Bolconid SKlug-
Beit mebr Ceute in diefe gefallige Cegend, die tm defto beqve:
merer Tveibung ihrer Serverde nicht nur mehreve Waldunger
ausgefaten 5 fondern denern qucb nach und nach bey mehre:
veem 2nbau der Haufer die machtige Hand diefed Fieften als
sablreicher gewordien Einoohnern die fo genandte Stades-
Gevechtigheit gnavdiglt verlichen, u, um Fleine (treifende Par:
thepen in erfolgten Krieges - Jeiten mit Wenceslao muthig
absuteifen, und alfo einiger mafien die eigne Erhaltungube:
fbrdern eine doppelte Ring- Mauer mit Schyif - Scheeren,
Fhliemen und swepen Thorenverfehen. OB nun gleicy die evs
fte .Bl}vgerﬁi)afftﬁd) pom HHolte derausgehauenen und ihnen
vergbiieten W aldungen anfam)x(ltgl() joav{ehlechre Haufer auf-
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eftibret s fo iff e doch Bey gefegtieten Lerdndrutaen in die-.
m geringen Sufiande micht geblieben,  Oer miihfame Fleif
ing weiter und wiiblete aus der Trefe bid aufdie hochiien Gips
?e{ Der. um dte ©tadt um u. um fependen Berge bis esin bie ge-
genartige an Aeckern, Wiefen, Bleichen jotwobl fruchtbave
al8 angenehme Gefialt verfelet worden, die GOIT bis and
€nde der AWelt im gefeegneften Lsachéthum exhalte! bey je-
nen crfi alibier angeficliten agden von Bolcone ift nun
peemubten, daf das in der Tiefe gefdlire TRild in unfer foge: -
nandtes Mutdiel-Lody jur weitern A6fubr hinauf gefchieppet,
und gleich am Wege durch die Hieher gefch afften AR agen wei-
ter in Das anfehnliche Palais dev Herkoglichen Nefidence ol
conid abgefibret worden,  Wielleichte [ind auch die mancher=
Tep Erfrifchungen der Getrance in diefer eingehauencn Gru:
Be eingefeget worden, welche die Bedienten bey nocl univegs
famer; €traffe in das gedachte flifiliche Jagd-Haus su Fuf>
fe nicht ohne Seit-Berluft herunter getragen. Bey allem Die-
fem ifi8 auch nicht unwabhrfcheinlich , daff bald inden erfien
angeftellten Jagden des Herlogsd niedrige Svite und veryrd-
ueten Jdger famt hrem Pirich-3euge den Schub und Aufs
enthalt bey frimen den Gemittern und haufigen NRegen mo-
gen gefunden haberr, e werde in Diefer Meinung befiars
cEet weil dergleichen noch mebhrere Jagd - Schirtne in diefem
Cande von ahnlicher Befchaffenbeit angetroffen werden , da
noch nivgends Haufer vorhanden, wo-fie wiederdie pldlichen
auffteigenden Wetter - Aolcken gefehut murden; immagen
Das Sagd - Haus in der Tiefe i 1weit, und der Sugang 1ber
manches Gebiirge nicht ohue geringen Jeit-Berlauft und vHie-
Ter Befcherde sum Schus und Bedectung eveeicht werdery
fonte., Auch Fan ed feyn, daf die QBolfﬁfangﬁ;@lfcn und
andere jum Pivften gehdrige Sadhen darin vermabret wor-
Den, weil man in andern Hohlen bey bcrlunterﬁ:d)uug gee
vachte WercEseuge gefunden.  Oie age diefer HOble ift vorr
ohngefehr vom Eingange bid an die Hinter|re qBand 28, die
Breite 16 unbd die Hidhe gegen 20 Echub. Die ganke aus:
gehamene SOIOUNG ift nichrs, Bnfliches andern alles 13::2




und felfenhockericht. OB jemabigintwendia alled in einer Befie: Hie ctgentliche
ven $Oudnung unud mit ewniger Sierde, auch der Audgang mit Deidaffenfeit
einemt eifernen Gegitter-TWercE oder Thilve verwahret getes
fen ift eber yu glauben al3 triftig und Hinldnglic ju behaup-
ten , da die Gefehichts -Eryehlung gdnslich davon fehiveiget.,
Meine emgefchrencite Jeit und andere LImbftinde haben mie
€5 bid dato nicht erlaubr meine wircklich weiter gehende Neu-
givigbeit 3u befolgen.  So viel wurde ich bey der leften 1ins
serfuchung gemabr, daf ich den unbewachlenen Fup=SBoden
vor dem Eingange, ver nichts ald der Werfall felbften war,
vor hobl achtete.  Vielleicht wird Finfftig noc jemand fich
er Arbeit und Koften glirtigft untevyicher, daf man das in-
neve und aufere noch mit mehrever AufmercEfameEeit unterfu=
chen toird. - Ubrigens twerde ich diefe muthmaflichen Ge:
dancen, von vorgedachren Fager-Sehirm da ich iwegen Man- dicfe Meinung
gelvathhauglicherNachricheen bey mdglichtangewandeerMifi- wird Feinem
be von etivas befren und gemifjern nicht belehvet u. itbersenger WHgedrungen.
werden Ednnen, niemanden auroringen.  Siehaben Grinde
vor fich die von mebrevem Gewichte ald alle fibrige Meinun:
gen. Sufficie dixiffe aliquid quod hunc vel illum legif-
fe non peenitebit. Sum Befehlufi bitte ich alle werthen Ein:
1ohner hiefiger Stadtiund Gegend miv alfe in das Alterthum BefondereBit
Yoviger Seiten ein fthlagende gefthriebene Machrichten Giitight o pog Berfaf:
30 communiciven. &8 foll ihnen nicht nuv jedes Blat unbe: fers anallcdas
fehadigt wieber sueeignet; fondern auc eder das Vergiitgen Yltevthum (ige
babenfolche anf einige3eitvonModer u.Jojibewalret meiner  Londe
abgedruckten weitlauftigern Abhandlung von metner Hand i
Tefen; damwie it i folchen Setten leben, i denen wir die Shre
u. Unfchuld unfrer Ve retten 1.die ehmabligen NReligionss
Bedvrangnifje ntit wahren Devichten anseigen tdngen. Dum
me legis', tua videbis. Der morgende Tay ift ¢8, an wel:
hem einige fleifiige Subdrer das Andencken dev preifindi=
%?l Mildigkeit unjerer obocdachten Srau Grdfin purd) eine

ebubung verneuven, Ui bitten dabher alle gnadige und
hochgeneigte Sonnerund Freunde suhochgenetgter Anbhdrung
Dev Uieden fich movgen nach Miktage wim 2, Ube emau:teuu;
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0. fotofl Cehrende ald Levnrenbe durd ibre fihigbare Gegentvare
gu mehrevem Fleiffe suermuntern,  PP.den 18 Novemb. 1750,

Angeige Des Inbalts dev gubaltenden Neden,

L Prologus Sob. Ghriftian Jweigel von Landeshut
madiet bey Erbittung dev AufimercEfumecit die abguband2
Iende- Gadye berandt und vedet ven dem Anfange des bald
bedrangten Luthertbums in Sdylefien von 1517. bis 1607,

1. Orat. Ehriffeph Ernft Ludivig von Gotresberg mas
dhet die Bedrangniffe wicder den Majefacs-Bricf und fadys
fifhen ccord befande von 1622, big 61,

1L Orat, Johann Gettlich Iilfd von Landeshut ev-
geblet dic allgemeinen feblefifdyen Religiong-Drangfaalen die
1ibers gange Land von 1627, big 1654. crgangen. ;

IV. Orat. Sob. Ehriffopl Pobl vonHartmansdorfredes
won den abbelflichen Mittcln und Remedirung der Gawif
fons-Befhwerde durch die Evangelifhe Auxiliar - Yrmee in
der Danditatifcdhen Convention.

V. Orat, Jobann Gotefricd Ulvidy. von Landeshut,
®clict in der vorher angefangnen Sadie weiter und 3eiget
augleidh die Abfdaffung deg Fiwffen-Nedys,

V1. Orat. Ghriftian GhrenfricdBavtfdh vonLandeghuut bes
feblinfTee die vorhergehende Betradyeung von chen dem Jubalt,

VIL Orat. @amucl Gottbard NRafper von Landeshut
entbecket den damabls bedbrangren Neligions » Juftand dix
Stadt Landeshut von 1629 big, 1631

VIIL Orat. GhrifHan Samuel Chufen von Landeshue
gedet von demm Fortgange diefer becriibron Juiten i cner ab-
gebrodinen Betradtung,

IX.. Epilogus €hriftian @Gottlich Lichig von Landegs
Bt wmadsct den Schiuf der Glaubens-Bedrangniffe in bies
figem Oree und fateer der Berfammiung vor die erwicfine
Ehre der Gegemvart und Anborung den weebundenficn
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nnv0tgtetﬂtcl)e ® »band’en iber ble ZSwg \gabte des ehmabligen
Fager-Schirms, oder jegt 9 genandren Wimmmel-Lochs auf
ben jl.anbeebunﬁbm Buchen oder Bruch - Berge

entwarf bty

bﬂ fwuud)m QBubcu)oblgn g ms mc:ﬁwurmgcn mecnd“ms
er

Hodygebobrnen @raﬁn und Jrau,.

Seran §ma SEfifabeth vermapiee

Neichs - Gudfin von SFochberg, S
von Sieftenieiny, gebolhenee Reichs Frein

pou 06 und Reutivdy,
fgmmn der Hevrfchatfe Rohnffock und Wernersdorf . .

als ciner befonders gnadigen Befdrderern der Kiinjte
und SWiffennfehafrens wud geneigten AVohIthatcrin der Offentl. Lebyrs
- Werfiffungen in bicfeger latcinifthen und deutfihen Seyule
puech eirre Neditbung der Verordnung gemaf
 an Devofelben Gedichenis: ?Iage i
CLEISABEITH
d. 19, Novemb. 1750,
- undlabet gugleich

aUe gnabnge@j‘bunec fofye 1md niedtige 3reunbe
~der Lelyrenden und Lernenden Cefellfchafft
m(t untertb&mgﬁ pancBGaver und pfichtfchuldigfter Hochachtung
008 -berlgcn& su giitiofiee Anhdrung devfelben v

M. Eenft Daniel Adami.
m lateimfd')cn @d’)ul:Couegu su Randeshut Con-Reetor mmb de§ Chari muf’ ici jugleich
e Diector i¢ aud) dev Sduiglichen deutfehen ©:felifafft su Kduigsherg
s in Prevfien owcnmd)w Mitglicd,

Candeshut am Bober Gottfried %‘x@olw’
5_-(51\.\ I e n
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	Unvorgreifliche Gedancken über die Berg-Höhle des ehmahligen Jäger-Schirms, oder jetzt so genandten Mummel-Lochs auf den Landeshutischen Buchen oder Bruch-Berge entwarf bey der feyerlichen Wiederholung des preißwürdigen Andenckens der Weyl. Hochgebohrnen Gräfin und Frau, Frau Anna Elisabeth vermählte Reichs-Gräfin von Hochberg, Freyin von Fürstenstein, gebohrner Reichs-Freyin von Zedlitz und Neukirch, Frauen der Herrschafft Rohnstock und Wernersdorf [et]c. [et]c. als einer besonders gnädigen Beförderern der
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